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Ergänzte Stellungnahme zum Vernehmlassungsberichtbetreffend die Schaffung eines Gesetzes überdie

Familienhilfe Liechtenstein

Sehrgeehrte Damen und Herren

Mit Datum vom 15· J uni 2021 haben wir Ihnen eine Stellungnahmezum Vernehmlassurlgsberichtbetreffend

die Schaffung eines Gesetzes überdie Familienhilfe Liechtenstein zugestellt. Infolge von Gesprächen mit

verschiedenen Stellerì und insbesondereaufgrund von Informationen der Familienhilfe, die wir zwischen-

zeitlich erhalten haben, möchten wir unsere Stellungnahme Vomls· Juni 2021 durch diese aktualisierte und

erweiterte Stellungnahme ersetzen.

Wie im Vernehmlassungsbericht mehrfach festgehalten, scheint es mittelfristig unausweichlich, für eine

wichtige Dienstleistung wie die ambulante Betreuung und Pflege respektive füreine Institution mit 210

Mitarbeitenden sowieeinem Jahresumsatz von rund CHF 12 M illionen eine zeitgemässe Organisations-

und Führungsstrukturzu finden. Vor diesem Hintergrund begrüsst die Gemeinde Eschen-Nendeln die In-

tention und Stossrichtung des Gesetzesentwurfes grundsätzlich. Die Gemeinde Eschen-Nendeln ist über-

zeugt, dass durch eine neue gesetzliche Basis und Strukturdie ambulante Betreuung und Pflege in Liech-

tenstein in eine optimale Zukunft überführt werden kann. ln derkonl<reten Umsetzung dieser Stossrich-

tung respektive einzelnen Details der Vorlage sind indes gewisse Problematil<en angelegt. Insbesondere

wollen wirauf Folgendes hinweisen:

• Die künftige Organisations- und Führungsstruktursowohl auf operativerals auch strategischer Ebene

muss sicherstellen, dass die Bedürfnisse und Anliegen derambulanten Pflege in der generellen Weiter-

entwicklung der Pflegeangemessen berücksichtigt werden und die ambulante Pflege neben derstatio-

nären Pflegegenügend Ausdruck und Einfluss in den Strukturen findet. Die in der Vorlage dargelegten

Strukturen vermögen dieses Anliegen derzeitallenfalls nurbedingtzu erfüllen. Daherregen wiran, die

strukturelle Basis nochmals zu prüfen und einen Rahmen zu suchen, dersich gleichermassen durch eine

angemessene Berücksichtigung von ambulanter wiestationärer Pflegeauszeichnet. Hierbei giltes ins-

besondere die Frage zu prüfen, ob die Delegation der Funktion des Stiftungsratesari den Stiftungsrat
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der LAK diesem Anspruch Genüge tun kann
- respektive ob es für die Stiftung Familienhilfe nicht einen

eigenen Stiftungsrat braucht. Alternativ müsste allenfalls aufgezeigt werden, durch welche flankieren-

den Massnahmen respektive Anpassungen gewährleistet werden kann, dass der Stiftungsrat einer Stif-

tung mitanderem Zweckeine adäquate Umsetzung der Stiftungsziele einer Stiftung mit divergieren-

dem Zweck zu verfüllen
vermag.

o Erfahrungsgemäss ist es fürden Erfolgsolcherorganisatorischer Veränderungen wie in der Vorlage be-

schrieben von entscheidender Bedeutung, dassdie Führung sowie Belegschaft der betroffenen Organi-

sation hinterden Veränderungen stehen. Auf Basisdergegenwärtigen Ausgangslage scheintes
unge-

wiss, ob der Vorschlag gemäss Vorlage dem Rechnung trägt. Hier regen wiran, nochmals kritisch zu

prüfen, durch welche allfälligen Anpassungen ermöglicht werden könnte, bei Führung und Belegschaft

der Familienhilfe eine möglichst hohe Akzeptanz fürdieangedachten Veränderungen herbeizuführen.

Abschliessend würde esdie Gemeinde Eschen-Nendeln begrüssen, wenndie Regierung im Hinblickaufdie

Erstellung eines Berichts und Antrags zuhanden des Landtags gewisse Aussagen respektive gewisses Zah-

lenmaterial zu den finanziellen Auswirkungen dieser Gesetzesvorlage respektive derangedachten Struktur

ausarbeiten könnte: Welche kostenwirksamen Synergien können durch die Nähe zur LAK geschaffen wer-

den? Wo hingegen istmit Mehrkosten zu rechnen? Wie wirkt sich die neue Strukturgegenüber derheuti-

gen Lösung auf diedrei wesentlichen finanzierenden Parteien aus (Land, Gemeinden, Dienstieistungsneh-

mer)? Welche Auswirkungen hatdie neue Strukturallenfallsauf die fürdie Familienhilfe wichtige Spenden-

situation und mögliche weitere Einkünfte?

Damitsich alle Parteien ein umfassendes Bild auch von den finanziellen Auswirkungen der Gesetzesvorlage

machen können, würde es die Gemeinde Eschen-Nendeln begrüssen, wenn entsprechendes Zahlenmate-

rial in den BuA eingearbeitet werden könnte.

Freundliche Grüsse

Gemeindevorstehung

lino Quaderer

Gemeindevorsteher

Direkt +423 3775011

tino.quaderer@eschen.Ii

I 2/2


